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Die Angabern beziehen sich auf das Bundesgebiet;
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Vorbeme rk ung

Die Einzefhandelsberichterstattung wird auf-
grund des Gesetzes über die Stat-istik i-m

HandeI und Gastgewerbe (Handelsstatistikge-
setz - HdIStatG) vom 1O. November'l 978

(BGBl. I S. 1733) auf repräsentataver Basis

durchgeführt. Die Grundlage für d1e Auswahl

der rd. 40 OOO Unternehmen waren das Elrhe-

bungsmaterial der }IandeIs- und Gaststätten-
zähIung 1968 sowie Anschriften der seitdem
neugegründeten unternehmen .

Erste Ergebnisse der Einzel-handelsstatistik
über die Umsatzentwicklung (Umsatz cin-
schließl,ich MehrLrertsteuer) werden für 1o

l,Jirtschaftsgruppen und ausgewähfte 9iirt-
schaftsklassen im Interesse ciner aktuellen
Berichterstattung zunächst in einem Vorbe-

riclit veröffentlicht. Bei den rm Vorbericht
angegebenen Zahfen für den Bericlltsmonat han-

delt es sich um v o r l- ä u f i g e Ergeb-

nisse, dj-e aus den bis zum Zeitpunkt der er-
sten Aufbereitung eingegangencn Meldungen der
an der Berichterstattung beteil-igetl Unter-
nehmen resultleren; nicht vorliegende Angaben

müssen geschätzt werden. Dcr später erschei-
nencie, umf assendere l"ionatsbericht erf aßt auch

die nach Abschluß des Vorberichts noch einge-
gangenen Meldungen für den Berichtsmonat-

Im Monatsbericht mit I\4eßzahlen (auf Basis

197o = 1oo) zur Entwicklung der umsätze und

der Beschäftigtenzahl werden für 58 ausgewätr1-

te Wirtschaftsklassen Meßzahlenreihen und

Veränderungen nachgewiesen. Außerdem werden

für ca. 83 Wlrtschaftsklassen Umsatzverände-

rungen nach Größenklassen dargestellt. Hier-
bei können jedoch nur die Unternehmen berück-
sichtigt werden, von denen sowohl Angaben für
den Berichtsmonat aIs auch für den entsprc-
chenden Vorjahresmonat vorliegen.

Anzahl der

Soweit Ergebnisse von bisher veröffentlichten
Angaben abweichen, handelt es sich um Korrek-
turen, die nachträgIich erforderlich wurden.

Begriffsbestimmu»gen

Warcnhausunternehmen: Einzel-handelsuntcrnch-
men der Klasse 43 oo o der Systematj-k dor
Wirtschaftszweige (Einzelhandcl mit Warcn

verschiedener Art, Hauptrichtung Beklcidung,
Textilicn, Hausrat und Wohnbedarf). Sie dür-
fen weder Konsumgenossenschaften noch sonsti-
ge Verbraucherorganisationen sein und müsscn

außerdem folgendc Bedingungen erfüIlen:
Iiin Elnbetriebsunternchmen muß mindcstcns 25

Pcrsonen beschäftj-gen und seine Ware im offc-
nen Laclengeschäft verkaufen.
Bci Mehrbctriebsunternehmen muß mindestens
cine Niederlassung diese Voraussetzungen er-
füIlen und der Umsatz dieser Niederlassung(cn)
rnehr a1s 50 ea des Gesamtumsatzcs des Unterneh-
mens beträgen.

Versandhandel-sunterneltmen : Linzelhandcl sun -
ternchmcn, clie ihre Ware nicht überwiegcnd im

offenen Ladengcschäft verkaufen, sondern diese
auf Bestcllung (nach I(atalog, Anzeigcn, Pro-

sPekten oder über Vertreter) durch dic Post

oder auf anderem Wege versenden.

Eacheinzelhandel : Ein zelhandel sunternchmen

soweit sie nicht Warenhausunternehmenr Ver-
sandhanclelsunternehmen oder Konsumgenossen-

schaftcn und sonstiqe Verbraucherorganisati-
onen sind.

Sonstrge Verbraucherorganisati-onen: Verbrau-
chervercinigungen, drc keine Konsumgenosscn-

schaftcn sind, z.B. Einkaufsvereinigungen von

Beamtcn, Angestellten oder Arbeitern, Sozial-
werke u. dS1.
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rücksichtigt.
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